
  
 
 
 
 
  
 

 
 

 
Liebe Christen der Pfarrgemeinde St. Katharina in Aachen-Forst! 
 
Dem frommen Juden Nikodemus wird gesagt: Der Menschensohn musste 
(am Kreuz) erhöht werden, damit jeder, der glaubt, in ihm ewiges 
Leben habe (Joh 3,14f). Gemeint ist: Der ungerechte Tod Jesu ist die radi-
kalste Hingabe an Gott und an dessen Macht, Leben zu schenken über alles 
irdische Ende hinaus. Ewiges Leben aus der Liebe Gottes heraus, ewiges Le-
ben in der antwortenden Liebe in Gott hinein! Eine Perspektive, wie man sie 
nicht größer denken kann! 
Aber diese Perspektive ist nicht einfach zu beschreiben und nicht einfach an-
zunehmen. Schon das Wort ewig, das eine Realität außerhalb aller verge-
henden Zeit anzeigen will, hat vielfach seine Bedeutung verloren. Man 
spricht von der „ewigen“ Bestenliste oder von einer „ewigen“ Dauer und 
meint doch nur eine lange Zeitspanne.  
Existenziell aber wird der Zweifel am Ewigkeitswert des Lebens. Ist das Leben 
wie alles in dieser Welt endlich, mit Anfang und Ende? Viele denken heute so.  
Kann man dem Glauben an die Auferstehung noch trauen? Gäbe es doch ei-
nen schlagenden Beweis! Aber kann es einen solchen Beweis geben für das, 
was uns die unausleuchtbare Zukunft bringen wird? Gibt es nur die endliche 
Welt mit ihrer ablaufende Zeit? Gibt es nicht auch den Drang zum Leben über 
das Jetzt hinaus, die Sehnsucht nach einem bleibend gelingenden Leben, den 
Wunsch aus aller Bedrängnis hinaus zum beständigen Glück, das Verlangen, 
die gute Zeit für immer anzuhalten? Wie Goethe im Faust sagt: Verweile 
Augenblick du bist so schön - eine treffende Beschreibung für angehaltene 
und anhaltende Erfüllung.   
Aus dieser Sehnsucht heraus, die ins Geheimnis Gottes reicht, kann man den 
Auferstehungsglauben der ersten Jünger Jesu ein Stück weit nachvollziehen. 
Er, der die Liebe Gottes bis Zuletzt bezeugt hat, ist im Tod nicht aus dieser 
Liebe herausgefallen, sondern in sie hinein gestorben. Hier zeigt sich eine an-
dere Mentalität als die, mit der wir die Dinge unserer endlichen Welt betrach-
ten. Hier gilt nicht der strenge Beweis, sondern das Gespür, die Intuition, für 
das, was Liebe bedeutet: Zuwendung, die nicht täuscht, Zuwendung, die Gu-
tes für sich und für den anderen will, Zuwendung, die bei Versagen treu 
bleibt, Zuwendung, die Mut macht für den Alltag, Zuwendung sogar für die 
letzten Schritte aus dieser Welt hinaus, Zuwendung einfach radikal.  
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Wie die Dinge jenseits unserer Zeit aussehen, brauchen wir nicht im Einzel-
nen zu wissen. Es zählt das Vertrauen darauf, dass sie gut sein werden. An 
die Kraft des Kreuzes Christi glauben ist deshalb nicht weltfremd, sondern 
bedeutet, das Leben annehmen, die Welt mit aufbauen für alle, die mit uns 
leben - auf das unvorstellbare ewige Ziel hin, so wie es das Altarfenster in St. 
Katharina sagt: Ave crux, spes unica! - Sei gegrüßt, Kreuz, du einzigar-
tige Hoffnung.  
 
Möge der Geist Gottes uns immer wieder in dieser Hoffnung stärken. 
Mit herzlichen Grüßen   
Ihr Pfr. i.R. Dr. Herbert Arens 
 
 
    

 
Buchsbaumzweige 

 

Wir jedes Jahr werden wieder Buchsbaumzweige benötigt. Die Zweige  
können ab sofort -kontaktlos- im Pfarrbüro abgegeben werden. Wir freu-
en uns über zahlreiche Buchsbaumspenden   
Eine Abholung der Zweige ist auch möglich! Dafür bitten wir Sie, sich im 
Pfarrbüro zu melden.  
Mo. - Fr. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Tel: 02 41 / 400 460 
Mail: pfarrbuero@st-katharina-aachen.de  
 

Herzlichen Dank ! 
    

**************************************************************************** 

 

Kreuzwegandachten in St. Donatus 
 
Die Fastenzeit lädt uns jährlich zur Vorbereitung auf das Osterfest ein. Sie soll 
uns dazu befähigen das große Geheimnis von Tod und Auferstehung Jesu 
immer ein Stückchen mehr zu verstehen. Eine Hilfe dazu sollen die wöchentli-
chen Kreuzwegandachten sein, in denen wir uns mit Jesus auf seinen Lei-
densweg begeben. Diese finden wöchentlich am Freitag um 17.30 Uhr 
in St. Donatus vor der Abendmesse statt. Wir laden herzlich dazu ein, die-
sen Weg gemeinsam zu gehen.  
 

****************************************************************************  

 

 

Mitteilungen aus der Gemeinde 



 
Liebe Familien,Liebe Familien,Liebe Familien,Liebe Familien,    
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TV - Gottesdienste 
 
Sonntag, 14.03.2021, 9.30 Uhr, ZDF „Auf Ostern zu“ 
 
Sonntag, 21.03.2021, 10.15 Uhr, WDR, BR, SWR Gottesdienst 
 
Sonntag, 28.03.2021, 9.30 Uhr, ZDF „Was keiner wagt, das sollt ihr wagen“ 



    
    

Individuelle Osterkerzen zu Gunsten der 
Fastenaktion von Misereor 

 
Der Erwachsenenmesskreis hat Osterkerzen verziert, die zu Gunsten der MISEREOR Fastenaktion 
abgegeben werden.  
In Bolivien verhelfen MISEREOR-Partnerorganisationen Familien zu einem selbstbe-
stimmten Leben. Unterstützen Sie diese Arbeit mit Ihrer Spende! 
Die Kerzen können ab dem 27. März täglich zwischen 15.30 Uhr und 17 Uhr sowie 
nach den Gottesdiensten mitgenommen werden. 
                                            

         
 
 
 

 
 
 

ANLEITUNG FÜR DEN FRÜJAHRSPUTZ für Paare 
 
Das Sofa verlassen 
Die Trägheit wegräumen 
Gedanken ausschütteln 
Zerbrochene Gefühle ausmisten 
Die Ansprüche entrümpeln  
Verblasste Träume einfärben 
Verlorene Freude wieder finden  
Lächeln neu lackieren 
Den Antrieb umtopfen 
Das Ende zum Anfang kehren  
Alles gegen den Strich bürsten  
Die Zukunft rein waschen 
Alte Rituale einmotten 
Mein Menschlein abstauben  
Neue Worte suchen 
© Hermine Geissler 

 
 

Einladung an die Paare unserer Gemeinde 
 

Mitteilungen aus der Gemeinde 



 
 
 

                          

 
 

****************************************************************************  

Misereor-Kollekte Fastenzeit 2021 
 
Lockdown, Impfplan, Homeoffice, alles auf Abstand: Corona hat unser Leben fest im Griff. Und 
doch ist sie jetzt da, die Fastenzeit. Innehalten ist nicht abgesagt! Schauen wir in Dankbarkeit 
auf alles, womit wir gesegnet sind. Und schauen wir voll Anteilnahme dorthin, wo Armut, Not und 
Unrecht die Menschen zusätzlich zur Pandemie furchtbar treffen. 
MISEREOR steht diesen Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika zur Seite. Ihre Fasten-
spende zur Kollekte am fünften Fastensonntag ist ein Grundpfeiler der wichtigen Ar-
beit, die das Hilfswerk leistet. Vor dem Hintergrund von Hunger, Naturkatastrophen, Konflik-
ten und COVID-19 braucht MISEREOR Ihre Unterstützung in diesem Jahr ganz besonders. Auch, 
wenn Sie nicht in den Gottesdienst kommen können: Es geht! Anders. 
      
So kommt Ihre Fastenspende bei MISEREOR an: 

• Sie können online spenden unter  
www.misereor.de/spenden 

• Überweisen Sie Ihre Spende:  
IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10   
BIC GENODED1PAX, Pax-Bank 

• Nutzen Sie die Spendentüte,  
die Sie im Eingangsbereich der Kirche finden  
und geben Sie diese im Pfarrbüro ab 
 

Herzlichen Dank für Ihre Solidarität  
mit unseren Nächsten – hier und überall auf der Welt! 

Mitteilungen aus der Gemeinde 

 



 
 

4. Sonntag in der Fastenzeit 

Bibeltext: Joh 3,14-21  
Für Kinder: 
Sicher hast du schon einmal ein Apothekenschild gesehen: oft zeigt es eine Schlange an einer Stange. Wenn die 
Menschen ein solches Logo sehen, dann wissen sie: hier gibt es Heilmittel.
 Das Evangelium erzählt von einem Gespr
gut in den heiligen Büchern der Israeliten aus. Er kennt die ‚Schlangengeschichte
von Tod und Leben. 
Jesus bringt diese Geschichte in Verbindung m
seine Freunde sein Leben und sein Sterben richtig verstehen.
 Für die Christen ist das Kreuz ein Zeichen für ‚Heil
gestorben. Aber Gott hat ihn auferweckt. Gott hat die Menschen lieb. Wenn wir Leidvolles oder Trauriges e
müssen, dann dürfen wir Christen glauben: bei Gott wird trotzdem alles gut!

 
************************************************************************

5. Sonntag in der Fastenzeit 

Bibeltext: Joh 12,20-33 
Für Kinder: 
Jesus ist auf dem Weg nach Jerusalem. Viele Menschen haben von seinen Taten und Wundern gehört und möchten 
ihn sehen. Sogar Menschen von weit her, aus der Fremde!
Und Jesus sagt: „Die Stunde ist gekommen, dass der Menschensohn verherrlicht wird.“ Das klingt nach Ruhm und 
Anerkennung. Wer möchte da nicht dabei sein!
 Aber dann sagt Jesus: „Wenn das Weizenkorn nicht auf die Erde fällt und stirbt, bleibt es allein; wenn es aber sti
bringt es reiche Frucht.“   
 Jesus bereitet seine Freunde auf das vor, was kommen wird: seine Verhaftung und seinen Tod am Kreuz. Und auch 
auf seine Auferstehung: „wenn es (das Weizenkorn) aber stirbt, bringt es reiche Frucht!“ 
neues Leben, neue Fülle. Gott macht alle

  

Für Familien mit Kindern 

4. Sonntag in der Fastenzeit                                                  

Sicher hast du schon einmal ein Apothekenschild gesehen: oft zeigt es eine Schlange an einer Stange. Wenn die 
Menschen ein solches Logo sehen, dann wissen sie: hier gibt es Heilmittel. 
Das Evangelium erzählt von einem Gespräch zwischen Jesus und Nikodemus. Der ist ein kluger Mann, er kennt sich 

gut in den heiligen Büchern der Israeliten aus. Er kennt die ‚Schlangengeschichte’, von der Jesus spricht. Sie handelt 

Jesus bringt diese Geschichte in Verbindung mit seinem Leben. Er weiß, dass er bald sterben wird. Er möchte, dass 
seine Freunde sein Leben und sein Sterben richtig verstehen. 
Für die Christen ist das Kreuz ein Zeichen für ‚Heil ’geworden, ein ‚Heilmittel’. Es erinnert daran: Jesus ist am Kreuz 

rben. Aber Gott hat ihn auferweckt. Gott hat die Menschen lieb. Wenn wir Leidvolles oder Trauriges e
müssen, dann dürfen wir Christen glauben: bei Gott wird trotzdem alles gut! 

************************************************************************
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Jesus ist auf dem Weg nach Jerusalem. Viele Menschen haben von seinen Taten und Wundern gehört und möchten 

t: „Die Stunde ist gekommen, dass der Menschensohn verherrlicht wird.“ Das klingt nach Ruhm und 

Aber dann sagt Jesus: „Wenn das Weizenkorn nicht auf die Erde fällt und stirbt, bleibt es allein; wenn es aber stirbt, 

Jesus bereitet seine Freunde auf das vor, was kommen wird: seine Verhaftung und seinen Tod am Kreuz. Und auch 
auf seine Auferstehung: „wenn es (das Weizenkorn) aber stirbt, bringt es reiche Frucht!“  Nach dem Tod kommt 



 
 

Was ist eigentlich der  
VERSÖHNUNGSWEG? 
 
Liebe Gemeinde! 
 
Seit 2016 gibt es nun schon den Versöhnungsweg in  
St. Katharina im Rahmen der Erstkommunionkatechese.  
Jedes Jahr dient dieser Tag als Vorbereitung der  
Kommunionkinder auf ihre Erstbeichte. An diesem Tag  
machen sich die Kinder auf einen Stationsweg durch  
Pfarrheim und Kirche. Nach einer gemeinsamen Einführung 
für die ganze Gruppe geht jedes Kind zusammen mit einer  
Begleitperson ganz in Ruhe und im eigenen Tempo an den  
aufgebauten Stationen entlang. Die Stationen zeigen  
symbolische Gegenstände zu verschiedenen Lebens- 
bereichen. Texte sollen zum Nachdenken anregen. Die  
Begleitpersonen, meistens ein Elternteil, sind angehalten,  
die Kinder sanft zu unterstützen.  
 
Gewissenserforschung und Beichte sind heute Themen,  
die kaum noch vorkommen. Wir haben es mit dem  
Versöhnungsweg geschafft, eine neue, weitgehend angstfreie Form der Vorbereitung auf die 
Erstbeichte in unserer Gemeinde zu etablieren und den Fokus auf das Ziel zu lenken: die Versöh-
nung mit Gott. Umkehr und Neuanfang. Ein Geschenk! 
 
Irgendwann wurde die Idee geboren, dies auch als offenes Angebot für Erwachsene, die ganze 
Gemeinde, die GdG anzubieten.  
Die Kirche ist geöffnet, es läuft leise Hintergrundmusik und sie sind eingeladen, alleine oder zu-
sammen mit anderen, den Versöhnungsweg zu gehen. Sie können die Zeit und die Angebote 
selbstständig nutzen. Erleben sie den Kirchenraum einmal ganz anders und lassen Sie sich über-
raschen. Sie bestimmen, wann Sie kommen und wie lange Sie bleiben.  
Seien Sie mutig und probieren Sie das Angebot zum Innehalten einfach mal aus. Sie sind herzlich 
eingeladen. 
In diesem Jahr bitte auf die Corona-Regeln achten. Teilnahme nur mit Maske. 
 
Kirstin Pott 

****************************************************************************       
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro zur Zeit für Besucher bis auf Weiteres ge-
schlossen ist. Selbstverständlich sind die Pfarrsekretärinnen zu den gewohnten 
Öffnungszeiten per Telefon und per Mail erreichbar. 

 
Am Dienstag, 16.03.2021 bleibt das Pfarrbüro auf Grund einer Mitarbeiterfortbildung 

GESCHLOSSEN! 

 
 

 

 

 

 
 

 
 
 

Mitteilungen aus der Gemeinde 

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina     Tel.: +49-241-40046-0 
Forster Linde 5      Fax: +49-241-40046-29 
52078 Aachen       E-Mail: pfarrbuero@st-katharina-aachen.de 

Internet: www.st-katharina-aachen.de 
 

Öffnungszeiten:      Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 
 
Spendenkonto St. Katharina:    Sparkasse Aachen 
       DE51 3905 0000 0026 0374 73 
       Bitte im Verwendungszweck Stichwort angeben  



 
 
Regelmäßige Gottesdienste in St. Katharina, St. Bonifatius und Emmaus Kirche 

(bitte beachten Sie die Aushänge) 
Bitte beachten Sie die Hygiene- und Abstandsvorschriften vor Ort und  

folgen den Anweisungen der Platzzuweiser*innen. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

St. Katharina max. 56 Besucher*innen 
                                       

Sonntag, 14.03.21, St. Katharina (4. Fastensonntag) 
11.30 Uhr Eucharistiefeier 
Kollektensammlung: Indienhilfe 

 
Sonntag, 21.03.21, St. Katharina (5. Fastensonntag) 

11.30 Uhr Eucharistiefeier 
Kollektensammlung: Misereor 
 

Sonntag, 21.03.21, St. Katharina 
14.00 – 17.00 Uhr Versöhnungsweg „Holz-Wege“  
 

Samstag, 27.03.21, St. Katharina 
16.30 Uhr Wortgottesfeier f. Familien zum Palmsonntag  
 

Sonntag, 28.03.21, St. Katharina, Palmsonntag 
9.30 Uhr Wortgottesfeier f. Familien zum Palmsonntag  
 

Sonntag, 28.03.21, St. Katharina, Palmsonntag 
11.30 Uhr Eucharistiefeier 
Kollektensammlung: für das hl. Land 
 

samstags 18.00 Uhr – St. Katharina 
Wortgottesfeier 
 

mittwochs, 9.00 Uhr – St. Katharina  
Eucharistiefeier 
(entfällt am 17.03. und 24.03. wg. Stationsgottesdienst) 

 
montags, dienstags, mittwochs – St. Katharina 

15.30 – 17.00 Uhr „stille Zeit“ 
 

freitags – St. Katharina 
18.45 – 19.45 Uhr, „stilles Gebet“ 
 

jeden 2. Sonntag – St. Katharina 
18.00 Uhr, Taizégebet (14.03., 28.03., usw.) 
 
 

St. Bonifatius max. 41 Besucher*innen 
sonntags, 9.45 Uhr, Eucharistiefeier 
 

Freitag, 19.03.21, St. Bonifatius 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Hochfest Heiliger Josef 
  

Emmaus Kirche max. 30 Besucher*innen 
donnerstags, 9.00 Uhr, Eucharistiefeier  
sonntags, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier  
 

Termine aus der Gemeinde 

Der nächste Forster 

Brief erscheint zum  

28. März 2021 

GdG - Stationsgottesdienste 
in der Fastenzeit 2021 
jeweils mittwochs  
um 18 Uhr 

 
24.02.21   St. Donatus 
03.03.21   St. Bonifatius 
10.03.21   St. Katharina 
17.03.21   St. Donatus 
24.03.21   St. Katharina 
 
Wir laden herzlich zum Mit-
feiern ein. An den genannten 
Tagen entfallen die anderen 
Messen in der GdG. 


